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Projektziele

Ÿ Konzep�onelle Absicherung und Op�mierung 
der gewählten Konzepte unter der Berück-
sich�gung ihrer Weiterentwicklung in den 
kommenden Jahren

Ÿ Bewertung der realisierten Lösungen hin-
sichtlich ihrer Wirtscha�lichkeit und Energie-
effizienz sowie ihrer Klimaschutzeffekte

Ÿ Defini�on von Maßnahmen und technischen 
Lösungen, die einen wirtscha�lichen Strom-
bezug unterstützen und sich posi�v auf den 
Netzbetrieb auswirken

Ÿ Ableitung von Vorschlägen zur Verbesserung 
bei kün�igen Umsetzungsprojekte

Ÿ Sicherung der Übertragbarkeit der Lade-
infrastrukturkonzepte auf andere Busbe-
triebshöfe der HOCHBAHN und der VHH 
sowie anderer Verkehrsunternehmen

Ÿ Abschätzung der Auswirkungen einer wach-
senden Umstellung von Busbetriebshöfen auf 
Elektrobusse auf das deutsche Energiesystem 

Wissenschaftliche
Begleitforschung

zum Aufbau
 von Ladeinfrastrukturen

 auf  Busbetriebshöfen
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Projekthintergrund

Ÿ Die Freie und Hansestadt Hamburg hat den Busver-
kehrsunternehmen Hamburger HOCHBAHN AG und 
Verkehrsbetriebe Hamburg-Holstein GmbH (VHH) 
vorgegeben, ab 2020 nur noch emissionsfreie Busse
zu beschaffen. 

Ÿ Hierfür müssen ein geeignete und systema�sche 
Energieversorgungsinfrastruktur für die Elektrobusse 
auf den Busbetriebshöfen realisiert werden.

Ÿ Nicht nur die Funk�onalität, sondern auch die Wirt-
scha�lichkeit, Effizienz und Übertragbarkeit müssen 
gewährleistet werden.

Ÿ Acht große Busbetriebhöfe sind geplant.

Busbetriebshof Alsterdorf

Die HOCHBAHN plant den Bau sechs Carports zur Ladung 
von bis zu 240 Elektrobussen auf einem vollständig neu 
zu errichtenden Busbetriebshof in Alsterdorf.
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Kenndaten des Busbetriebshofs

Ÿ 110 kV Netzanschlusspunkt

Ÿ 10 kV Notstromversorgung

Ÿ 20 kV Ring-Topologie

Ÿ 6 Carports mit Ladegeräten

Ÿ 240 Busse

Darstellung des Infrastrukturkonzepts des Busbetriebshofs in Alsterdorf

Busbetriebshof Bergedorf

Die VHH plant die sukzessive Um- bzw. Ausrüstung eines 
bereits bestehenden Busbetriebshofs in Bergedorf. Die 
neu installierte Ladeinfrastruktur soll das Laden von bis 
zu 128 Busse ermöglichen. Ein zusätzlicher Beitrag zum 
Lademanagement auf diesem Busbetriebshof wird 
mithilfe eines 2nd-Life-Ba�erie-Grossspeichers geleistet.

Kenndaten des Busbetriebshofs

Ÿ 10 kV Netzanschlusspunkt

Ÿ 0,6 MW Ba�eriespeicher

Ÿ 10 kV Ring-Topologie

Ÿ 8 kombinierte Sta�onen mit je 16 Ladegeräten

Ÿ 128 Busse

Darstellung des Infrastrukturkonzepts des Busbetriebshofs in Bergedorf

< 0 MVA < 10 MVA < 20 MVA < 30 MVA ≥ 30 MVA

Zukünftige BetriebshöfeBetriebshöfe mit E-Bus-Konzept

Alsterdorf

Bergedorf

Übersicht der aktuellen 
Hamburger Umspann-
werksreserven auf der 
Mi�elspannungsebene 
und Zuordnung der Bus-
betriebshöfe von VHH 
und HOCHBAHN
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